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Beantwortung 

3cfrf/AB 

~976 ... O&-O 3 
zu 29SIJ 

der schriftlichen parlamentarischen A.n:frage der Abgeord­
neten zum Nationalrat I1eißlund Genossen {FPÖ),Nro295/J, 
vom 60April 1976, betreffend GrenzlaIld-Sonderprogramm 
Steiermark 

Anfrage: 

1.Wie stellt sich der ganze bisherige Vorgang im Zusam­
menhang mit dem Grenzland-Sonderprogramm für die Steier­
mark aus der Sicht des Bundesministeriums für Land- und 
Forstwirtschaft dar? 

20Wann hat die. zuständige Landwirtschaftskammer für dieses 
Programm konkrete Vorschläge unterbreitet ? 

3.Zu ... welchem Zeitpunkt hat die Steiermärkische Landesregie­
. rung hiezu verbindlich Stellung genommen und Zusicherungen 
bezüglich. des finanziellen Beitrages des Landes gegeben? 

4.Wann ist LandeshauptmanIi DroNiederl in diesem Zusammen­
hang erstmals von sich aus an das Bundesministerium für 
Land- und Forstwirtschaft herangetreten und in welchen 
Abständen erfolgten'sodann:weitere Kontaktna.hmen ? 

5.Was steht dem Beginn der DurchfÜhrung des Grenzland-Son­
derprogrammes für die Steiermark derzeit noch im Wege? 

6.Werderi Sie prüfen lassen, ob die für diesen Zweck vorge~ 
sehenenMittel," deren SUmme im Hinblick auf die struktur­
schwachen Gebiete der Ost.;...' und WeststE;ierma~k enttäuschend 

. . 

ist, ni.ch"t doch rioch erheblich aufgestockt werden können ? 

7.Wird der ebenfalls strukturs'chwacl1e Bezirk Hartberg in 
dieses Sonderprogramm einbezogen weN.en? 
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'Antwort: ' 

Zu 10: _.-

. ,,~. 

". -. 
,,' .," 

" ." .~- .\'. 

Wie ich bereits auf diesbezügliche Anfragen im Sommer 1975 

und zu Jahresbeginn 1976 mitgeteilt habe, kann die Reali­

sierung eines Grenzland~Sonderprogramms erst nach Vorlage 

entsprechender Pf'ogramm-: 1ID?: Ei?-anzienmgsvorschlägedurch 

das Amt der Land?sregierung und na~h·'Abscb.lüß einer Verein-
". C: , .•.. ;. ~~:barung 'zwl,schen, Bund und Land' in Angriff.genommenwerdello 

'.,. .'.'. :' .. ~ . . ," : ~ ,': ~'.: ".~.-. 

Was das Grenzland-Sonderprogramm Steiermark anlangt, erfolgte 

die offiziell::: Kontaktaufnahme seitens deS Landes Steiermark 

mit Schreibendes Herrn Landeshauptillannes DroNiederl vom 

lOoJänner 1974 und vom 290 April 1975 an den Herrn Bundes-' 
. . 

'. kanzlero Das Sch:reiber~ vom April 1975 enthielt uoao auch 
" . 
",' ein~n globalen Pr.ogrammentw"Urf für die agrarische Förderung 0 

Vergleichbare Initiativen der Bundesländer Niederösterreich . 

und Kärnten lagen bereits im Sommer bzwo im Herbst 1973 voro 

.·Zu2o: 

.Mein Ressort hat bereits im'~ugust1974auf schriftlichem 

Wege auf die Möglichkeiten der g;renzlangförderung hingewiese:i.1. 0 

Daraufhin wurde von der Steiermärkischen Landwirtschaftskammer 

.', . mit Schreiben vom 26oSeptember"i97-4 eine Problemdarstellung 

für die' steirischen Grenzgebietevorgeiegt Ür:td gle.~chzei tie; 

. .' uni Einbeziehu.ng. der Steiermark. in das agrarisChe Grenzland­

'Sonde~programm ab loJänner 1975 gebeten .. Diese Problemdar­

stellung \vurde mit Schre,i b~n vom '16.; September 1975 durch 
" ' . 

.. , 'Angabe des Bedarfes an Förderungsmi ttelnfür die einzelnem 

.iFörderungssparten ergänzto 

Zu 3 .. ! 

, .' Da,s .Amt der, Steierll1ärkischenLandesregierung hat am ,20oFe­

'ber 1976 eine verbindliche Stellungnahm.e abgegeben und einen . . . . 

finanz1e11en Beitrag des, Landes. zuge sichert '0 . 

:. ; :~ 

, 
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Zu 40: 

Landeshauptmann Dro Niederl hat in einem an mich gerichteten 
Schreiben vom 150Dezember 1975 eine agrarische Grenzlandför­
derung urgiert. 

Zu 50: 
Dem Amt der Steiermärkischen Landesregierung wurde bereits 
mit Schreiben vom 5.Feber1976 mitgeteilt, daß seitens des 
Bundes im Jahre 1976 eine agrarische GrenzJ.a.:o.;dförderung für 
das Bundesland Steiermark vorgesehen ist 0 E;:i..: vom Amt der 
Steiermärkischen Landesregierung mit Schreiben vom 15.März 
1976 vorgelegtes Rahmenprogramm'wurde vom Bundesministerium 
'für Land- und Forstwirtschaft bereits zustimmend zur Kenntnis 
genommen. 

Zu 6. und 7..: 
Der Bundesbeitrag wurde auf Grund der Vereinbarung zwischen 
der Bundesregierung und der SteiermärkeLandesregierung vom 
13.Mai 1976 um 5 Millionen Schilling au:f 15 Millionen 
Schilling erhöht. Die Möglichkeit einer Einbeziehung weiterer 

Gebiete ( wie z.B o des Bezirks Hartberg) wird zur Zeit noch 
geprüft, wobei Gespräche z\vischen dem. Bunde smini sterium für 
Land- und Forstwirtschaft, der Steiermärkischen Landesregie­
rung und der Steiermärkischen Landwirtschaftskammer stattfin­
den. 

Der Bundesminister: 
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